
 

  

Een lüttje Traan in d‘ Oog 

Ik hebb mal höört, dat de Waterverbruuk an Saterdagavend immer hoch geiht, wenn dat 

Woord för d‘ Sönndag utstrahlt word. De Fernsehapparat hett 'n mooi Bild, un de 

Pastorske of de Priester kann mooi proten, obber ‘n heel Bült gahnt eenfach weg - wat 

dor proot word, interesseert hör nich. 

 

Villicht is dat vandaag nettso – „Dat kannst‘ mi glöven" kummt nu up d' Radio - dann 

kann ik nu ja mien Huulbessen ansmieten, de Tuffelschill na d‘ Kompost brengen of de 

lüttje lecker infroren Windbüdels in d' Mikrowelle warm maken, dat wi wat Moois to d' 

Tee hebben. 

 

Dorum fraag ik mi un Jo: Wor mutt ik over proten, dat ji noch eben sitten of stahn 

blieven? Wat hollt jau Ohren fast? Un to allereerst: Well höört mi eegentlich to? 

 

Dat is 'n Problem: Ik weet nich, well mi tohöört. Ik weet nich, wor ji jo Gedanken över 

maken. Wat hebben ji beleevt güstern, vandaag, well hett anropen? Hebben Ji 'n gode of 

'n schlechte Böskup höört? Büst du blied of trurig, hest du nett Pien in d' Knaken? Deit 

dien Hart sehr? Oder freist du di up d‘ Urlaub? 

 

Eenfacher weer dat, wenn du bi mi kweemst of ik bi di - in d‘ Köken un wi over allens 

proten kunnen. 

 

Man viellicht wullt du ok gor nich proten, bloot tohöörn: Dorum: Wat is dien Thema? 

 

Sall ik over de Leevde proten? Dat is doch immer 'n gode Thema. Wat - dor kannst nix 

mehr van hören? Word al so vööl over Leevde proot, seggst du, man Worden un Papier 

sünd geduldig? Ik verstah, Leevde will man lever beleven! 

 

Sall ik over Schuld proten, of över Krankheit un Dood? „Höör mi dor mit up!”, seggst du, 

„dor proten se ja immer van, de Karkenlüüd!” Naja - irgendwor mutt dor ja ok van proot 

worden! Man nich vandaag – is up Stee. 

 

Un nu, worvan sall ik proten: „Over Geld?” - nee, was bloot ‘n Spaaß! Dor will ik ok nich 

over! Mien Oma fallt mi in. De was mennigmal düll, wenn se van 'n Beerdigung na Huus 

kweem. 

 



 

  

„De Pastor hett so preekt", sä se dann, "dat ik nich mal 'n Traan in d‘ Ogen kreeg!” 
 

Villicht wünscht du di dat ok, dat dor een proot un du ’n lüttje Traan in d‘ Oog kriggst, of 

dat du lachen musst. Dat di wat anröhrt - un du för 'n Moment mit dien Gedanken in een 

heel anner Welt büst - of heel bi di sülvst. Un genau weetst: Dor mutt ik över nadenken! 

Dat is mien Thema. 

 

 


